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18.— M‚ 15.30
Dieſes Heftchen ſoll Hunderte On Auflagen erleben! Man kann allen

Katecheten, Lehrern, Präfekten und Vorſtehern katholiſcher Erziehungsanſtalten
nicht warm genug ans Herz egen, 14, man ollte es allen dieſen Ar Pflicht
machen, dieſes Schriftchen 3u erwerben und ich genau nach demſelben 3u richten.
Unſere Ugend, die Eltern und auch die Erzieher ſelbſt wüßten bald an
dafür. 8 Büchlein bietet eben nicht bloß die Quinteſſenz der Lebenserfahrung
eines einzelnen Pädagogen, 8 iſt vielmehr di Quinteſſenz Zi eh 5  V
erfahrung unſeres größten Erziehungsordens, der Geſellſchaft
Jeſu Beſonders möchte ich noch hinweiſen auf „die Stunde des Prã
fekten“. Wer elbſt un einem Inſtitut 0 wurde, ſagt ich, daß dieſe 7  e
Stunde“, ſie von allen Präfekten gehalten würde, tele Mißgriffe, viele
folgenſchwere Mißverſtändniſſe und viel von der gefährlichen Verſchloſſenhei
der Herzen gewiſſer Knaben und Pubeszenten verhüten wird
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Neueſte Bewilligungen oder Entſcheidungen mn
äſſe.

obn Joſef Hilgers 3 in Rom.

Dankgebete für jeden Tag der Woche Sonntag:
Heiligſte Dreifaltigkeit, Vater, Sohn und Heiliger Geiſt, Iu tiefſter Ehr⸗
Urcht heten wir ich AIn und danken dir für deine unendliche Herrlichkeit
und Kebe. Von ganzem Herzen ſagen wir dir Dank für alle Erweiſe
einer Kebe zu von Anbeginn An bis auf dieſe Stunde, beſonders
aber für die Gnade, daß btr  4 ich ſeben dürfen. Am heutigen Tage
danken wir dir für alle Geheimniſſe unſeres Glaubens namentlich für
das Geheimnis der Auferſtehung unſeres Herrn un Heilandes  * eſu
Chriſtus, welches das Siegel unſeres Glaubens, der icherſte Anker Unſerer
Hoffnung iſt Preis und Dank ſei dir In Ewigkeit!

Montag: D Heiliger Geiſt, du biſt die perſönliche Hebe und
Güte uu der Gottheit, du ergießeſt die göttliche Güte durch deine
Gnaden und Gaben Iun Strömen über uns Dank ſei dir In Ewigkeit,
denn du gibſt Uun das Leben der cele  74  Oe und rhä S in den heiligen
Sakramenten. Obgleich wir unwürdig ind einer Liebe,x der wir nicht
entſprechen, höreſt du nich auf, zu beſeligen un 3u heiligen. Deshalb
danken wir dir mit em Vater Ind dem Sohne heutigen Tage
namentlich für deine unergründliche Barmherzigkeit, die über alle deine
Werke geh Preis Ind Dank ſei dir In Ewigkeit

Dienstag: Himmliſcher Vater, du 90 Uuns Iu Gnaden zu deinen
Kindern angenommen. 6 wi uns ⁴ droben bei dir NI deinem Herzen für
immer und ewig mit deiner unbegreiflichen göttlichen ehe beglücken. Mögen
die Engel und Heiligen, die In deinem Beſitze gon unendlich ſelig ſind,


